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Ein kleiner Junge möchte eines Abends gerne einschlafen, doch 
sein Kuschelhase ist nirgends zu finden. Da er glaubt, dass dieser nur im Wald sein kann, macht er 
sich dorthin auf. Dort trifft er viele andere Lebewesen, angefangen von einem Bären, der sich 
Dunkeln fürchtet, bis hin zu einem dreiköpfigen Drachen. Schnell schließen alle Freundschaft. 

Für alle Kinder, die noch eine kurze Gutenachtgeschichte haben wollen und vielleicht Angst vor 
der Dunkelheit haben, hat sich Paul Hoppe diese schnelle, handlungsreiche und kurzweilige Ge-
schichte ausgedacht. Die kleinen Abenteuer und die damit verbundenen ersten Schrecken, die der 
jeweils Junge erlebt, werden mit Witz erzählt und enden stets mit einem Lachen. Es ist schon 
amüsant zu sehen, dass ein dreiköpfiger Drache nur Feuer spukt, weil er Bauchschmerzen hat, 
zwei Riesen nur deshalb Furcht erregend sind, weil sie nichts zu lesen haben oder ein riesiges, 
blaues Monster aus Angst vor seiner dunklen Höhle den Kuschelhasen des Jungen an sich ge-
nommen hat. Auf diese Weise verlernen die Kinder schnell das Gruseln vor vermeintlichen Mons-
tern oder vor der Dunkelheit und können unbesorgt einschlafen. Ein weiterer schöner Aspekt ist, 
dass der Junge alles mit seinen neuen Freunden teilt, um ihnen den Anlass ihrer Angst oder des 
Schreckens, den sie verbreiten, zu nehmen. 

Passend zur Geschichte hat Hoppe die schönen Bilder gezeichnet. Mit wenigen Strichen gelingt es 
ihm, die Stimmungen wie Angst, Freude oder Erstaunen zum Ausdruck zu bringen. Dabei sind alle 
Personen oder Untiere vom ersten Moment an sehr sympathisch. Man kann ihnen als Leser weder 
böse sein noch große Angst vor ihnen empfinden, so dass auch durch die Zeichnungen den Kin-
dern der Grusel genommen wird.  

Eltern, deren Kinder Angst vor der Dunkelheit haben oder noch schnell eine kleine Geschichte vor 
dem Einschlafen haben, kann das Bilderbuch empfohlen werden. Sie müssen allerdings damit 
rechnen, dass nach dieser rasanten und humorvollen Gutenachtgeschichte die Kinder wieder 
putzmunter sind...  

 

 


